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Echt Entlebuch ist kein Schlagwort, son-
dern eine Marke. Schliesslich gibt es die
Auszeichnung UNESCO Biosphäre nicht
einfach so.

Im Entlebuch stimmt die Landschaft, und
hier wird Nachhaltigkeit gelebt, will heis-
sen: Natur und Menschen stehen im Ein-
klang und haben ihren Frieden miteinan-
der – auch dann, wenn sich die Natur mit-
unter wild gebärdet. Das gehört dazu und
gehört zu den Reizen und Qualitäten die-
ses grossartigen Erholungsgebietes, das
nicht trotz, sondern dank der UNESCO
Biosphäre so viel erholsame und gesunde
Abwechslung bietet: Wandern in beliebi-

gen Höhenlagen und Schwierigkeitsgra-
den, Wintersport aller Art, Biken, Gold-
waschen, Adler gucken, Moorlandschaf-
ten und eine Tier- und Pflanzenwelt wie an
wenigen Orten erleben. Es gibt einen See-
lensteg und ein Zyberliland – und insge-
samt sieben lokale Tourismusbüros, die
erklären, was wo zu finden ist. Es gibt
echte Entlebucher Extrawürste, Entlebu-
cher Schaf- und Geisskäse und viele weite-
re Spezialitäten. Dazu Bauernhöfe, auf
denen man verwöhnt wird.
Fazit: Die UNESCO Biosphäre Entlebuch
belohnt Neugierige, Sportliche, Ruhe und
Erholung Suchende.
Eben: ECHT ENTLEBUCH

Anreise über Luzern – Bern

Entlebuch – der Wilde Westen von Luzern

UNESCO Biosphärenreservat seit 2001

702033•Umschlag 23.1.2008 11:56 Uhr Seite 2

Echt Entlebuch ist kein Schlagwort, son-
dern eine Marke. Schliesslich gibt es die
Auszeichnung UNESCO Biosphäre nicht
einfach so.

Im Entlebuch stimmt die Landschaft, und
hier wird Nachhaltigkeit gelebt, will heis-
sen: Natur und Menschen stehen im Ein-
klang und haben ihren Frieden miteinan-
der – auch dann, wenn sich die Natur mit-
unter wild gebärdet. Das gehört dazu und
gehört zu den Reizen und Qualitäten die-
ses grossartigen Erholungsgebietes, das
nicht trotz, sondern dank der UNESCO
Biosphäre so viel erholsame und gesunde
Abwechslung bietet: Wandern in beliebi-

gen Höhenlagen und Schwierigkeitsgra-
den, Wintersport aller Art, Biken, Gold-
waschen, Adler gucken, Moorlandschaf-
ten und eine Tier- und Pflanzenwelt wie an
wenigen Orten erleben. Es gibt einen See-
lensteg und ein Zyberliland – und insge-
samt sieben lokale Tourismusbüros, die
erklären, was wo zu finden ist. Es gibt
echte Entlebucher Extrawürste, Entlebu-
cher Schaf- und Geisskäse und viele weite-
re Spezialitäten. Dazu Bauernhöfe, auf
denen man verwöhnt wird.
Fazit: Die UNESCO Biosphäre Entlebuch
belohnt Neugierige, Sportliche, Ruhe und
Erholung Suchende.
Eben: ECHT ENTLEBUCH

Anreise über Luzern – Bern

Entlebuch – der Wilde Westen von Luzern

UNESCO Biosphärenreservat seit 2001

702033•Umschlag 23.1.2008 11:56 Uhr Seite 2

Echt Entlebuch ist kein Schlagwort, son-
dern eine Marke. Schliesslich gibt es die
Auszeichnung UNESCO Biosphäre nicht
einfach so.

Im Entlebuch stimmt die Landschaft, und
hier wird Nachhaltigkeit gelebt, will heis-
sen: Natur und Menschen stehen im Ein-
klang und haben ihren Frieden miteinan-
der – auch dann, wenn sich die Natur mit-
unter wild gebärdet. Das gehört dazu und
gehört zu den Reizen und Qualitäten die-
ses grossartigen Erholungsgebietes, das
nicht trotz, sondern dank der UNESCO
Biosphäre so viel erholsame und gesunde
Abwechslung bietet: Wandern in beliebi-

gen Höhenlagen und Schwierigkeitsgra-
den, Wintersport aller Art, Biken, Gold-
waschen, Adler gucken, Moorlandschaf-
ten und eine Tier- und Pflanzenwelt wie an
wenigen Orten erleben. Es gibt einen See-
lensteg und ein Zyberliland – und insge-
samt sieben lokale Tourismusbüros, die
erklären, was wo zu finden ist. Es gibt
echte Entlebucher Extrawürste, Entlebu-
cher Schaf- und Geisskäse und viele weite-
re Spezialitäten. Dazu Bauernhöfe, auf
denen man verwöhnt wird.
Fazit: Die UNESCO Biosphäre Entlebuch
belohnt Neugierige, Sportliche, Ruhe und
Erholung Suchende.
Eben: ECHT ENTLEBUCH

Anreise über Luzern – Bern

Entlebuch – der Wilde Westen von Luzern

UNESCO Biosphärenreservat seit 2001

702033•Umschlag 23.1.2008 11:56 Uhr Seite 2

Luzern

Sarnen

Giswil

Brienzer See

Vierwald-
stättersee

Schrattenfluh

Wolhusen

Willisau

Finsterwald
Romoos

Napf

Entlebuch

Hasle

Schüpfheim

Flühli Escholzmatt

Marbach

Wiggen

Bramboden

Doppleschwand

Heiligkreuz

Sörenberg

Pilatus

Werthenstein

Sk
o

rp
io

n
Ve

rl
ag

Marbachegg

Brienzer Rothorn

702033•Umschlag 23.1.2008 11:56 Uhr Seite 2

Anreise über Luzern – Bern

Echt Entlebuch ist kein Schlagwort, son-
dern eine Marke. Schliesslich gibt es die
Auszeichnung UNESCO Biosphäre nicht
einfach so.

Im Entlebuch stimmt die Landschaft, und 
hier wird Nachhaltigkeit gelebt, will heis-
sen: Natur und Menschen stehen im Ein-
klang und haben ihren Frieden miteinan-
der – auch dann, wenn sich die Natur mit-
unter wild gebärdet. Das gehört dazu und 
gehört zu den Reizen und Qualitäten die-
ses grossartigen Erholungsgebietes, das
nicht trotz, sondern dank der UNESCO
Biosphäre so viel erholsame und gesunde

Abwechslung bietet: Wandern in beliebi-
gen Höhenlagen und Schwierigkeitsgra-
den, Wintersport aller Art, Biken, Gold-
waschen, Adler gucken, Moorlandschaf-
ten und eine Tier- und Pflanzenwelt wie an 
wenigen Orten erleben. Es gibt einen See-
lensteg und ein Zyberliland – und lokale 
Tourismusbüros, die erklären, was wo zu 
finden ist. Es gibt echte Entlebucher Extra-
würste, Entlebucher Schaf- und Geisskäse 
und viele weitere Spezialitäten. Dazu Bau-
ernhöfe, auf denen man verwöhnt wird.
Fazit: Die UNESCO Biosphäre Entlebuch 
belohnt Neugierige, Sportliche, Ruhe und 
Erholung Suchende.
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Ein herzliches Willkommen im Wilden Westen von Luzern.

Entdecken Sie in der UNESCO Biosphäre Entlebuch Landschaften und Bergwelten, die ver-
zaubern und begeistern. Starten Sie im Morgengrauen, wenn der Tau glitzert und erfreuen 
Sie sich an einer einzigartigen Fauna und Flora. Kehren Sie ein in gemütliche Gaststätten 
fernab von Lärm und Hektik und geniessen Sie faszinierende Ein- und Ausblicke, welche die 
Mühen der Bergfahrt sofort vergessen lassen.

Die UNESCO Biosphäre Entlebuch bietet seinen Gästen Mountainbike-Touren jeden 
Schwierigkeitsgrades. Routen durch idyllische Dörfer, vorbei an Hütten und Gasthöfen, die 
mit regionalen Genüssen locken.

Von leicht bis schwierig, kurze Trails für Einsteiger, aber auch Touren für den trainierten
Biker – auf jeden Radsportler wartet bei uns die passende Tour. Und wenn es einmal später 
werden sollte, stehen verschiedene Hotels zur Verfügung welche mit Spezialangeboten für 
Mountain biker aufwarten.

Wir wünschen Ihnen unvergessliche Bike-Tage im Wilden Westen von Luzern.

EVENT-TIPPBiosphäre-Bike-Marathon im Augustwww.veloclubschuepfheim.ch
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Allgemeine Informationen

Unsere Mountainbike-Routen verlaufen zu einem grossen Teil auf Trails, 
welche auch als Wanderwege signalisiert sind. Damit diese Wege auch 
weiterhin als Biketouren benutzt werden dürfen, gilt es folgende Punkte zu 
beachten: 

  Fahren Sie langsam und seien Sie rücksichtsvoll beim Überholen oder Kreuzen 
anderer Wegbenutzer. Wanderer haben grundsätzlich den Vortritt. Fahren Sie nur 
auf den signalisierten Wegen und Pfaden.

  Halten Sie sich stets an die Strassenverkehrsordnung. Fahrverbote und Weg-
sperrungen gelten auch für Mountainbiker. Geschlossene Gatter und Weidezäune 
sind nach der Durchfahrt wieder zu schliessen.

  Passen Sie Ihre Geschwindigkeit der Wegqualität und der Sichtweite an. Bremsen 
mit blockierten Rädern schädigt den Trail und die Reifen.

  Seien Sie der Tour entsprechend ausgerüstet. Neben Helm und Handschuhen
empfehlen wir auch Regen- und Wärmeschutz, denn in der Entlebucher Bergwelt 
ist immer auch mit einem Wetterumsturz zu rechnen.

  Nehmen Sie Ihre Eigenverantwortung wahr und schätzen Sie Ihr Können richtig ein. 
Informieren Sie sich über die Wetteraussichten und die Anforderungen der 
gewählten Routen. Seien Sie nicht überrascht, wenn nach Unwettern exponierte 
Trails unterbrochen sind.

Wichtig zu beachten

Die Ausarbeitung der vorgestellten Touren erfolgten sorgfältig und nach bestem 
Wissen in enger Zusammenarbeit mit lokalen Bike-Experten. Eine Haftung kann jedoch 
nicht übernommen werden. Das Benützen der Wege erfolgt auf eigene Verantwortung. 
Für Ihre Sicherheit sind Sie selbst verantwortlich.

Karten: Reproduziert mit Bewilligung von swisstopo (BA160060).
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Schwierigkeitsgrad Biketouren

Leicht  :  Robustes Tourenrad (Mountainbike empfohlen)

Keine spezifi schen Mountainbike-Kenntnisse nötig.
In der Regel gut befestigte Wege und Strassen 
(wenn möglich nicht asphaltiert). Kaum mit Gefahrenstellen. 

Mittel  :  Mountainbike notwendig

Für geübte Fahrer mit Mountainbike-Grundkenntnissen.
In der Regel verkehrsfreie, möglichst nicht asphaltierte Wege und Trails. 
Anspruchsvolle kurze Abschnitte nur in Ausnahmefällen.
Einzelne Gefahrenstellen. 

Schwer  :  Mountainbike notwendig (Federung empfohlen)

Für erfahrene Mountainbiker mit guter Mountainbike-Fahrtechnik und 
Kenntnissen der Gefahren im Gebirge (Steinschlag, Rutsch- und Absturzgefahr, 
Wetterschutz). In der Regel verkehrsfreie, möglichst nicht asphaltierte Wege 
und Trails. Hindernisse, Schiebepassagen und Tragstrecken sind möglich. 
Häufi ge Gefahrenstellen.

Kritische Stellen

Varianten

Velofachgeschäfte 

Tourismusbüro
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Abwechslungsreiche Tour durch die Romooser Napfl andschaft

Highlights: Wunderbare Aussicht zwischen Schwesteregg bis Finsteregg (man fährt 
an drei Köhlerplätzen vorbei, vielleicht ist ein Meiler im Aufbau, am Brennen oder am 
Abbau), mit etwas Glück kann man die Köhler bei ihrer Arbeit beobachten. 
Weitere Infos: www.koehlerei.ch

Startort: Romoos

Strecke: Romoos – Studen – Schwändi – Schwesteregg – Finsteregg – Drachslis – 
Pilgereggweid – Glashüttli – Pulver – Grossegg – Schwäntegg – Schmitteli – 
Studen – Romoos

Achtung, kritische Stellen: 
•  Relativ steile und anspruchsvolle Abfahrt (1) von der Finsteregg bis Drachslis 

(Charrweg, wird für die Waldbewirtschaftung benutzt, es ist zugleich ein Stück des 
Köhlerweges Romoos bis Bramboden), Bachüberquerung (2) vor Drachslis

•  Kurzer steiler Anstieg beim Pulver bis Grossegg (3)
(Fahrweg für landwirtschaftliche Nutzung)

Verpfl egung: 
• Hotel Kreuz, Romoos (4)
• Hofbeizli Schwesteregg (5)

1 Chöhler-Tour
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Kilometer:  18,5 km

Höhenmeter:  850 m

Technik:  Schwer

Kondition:  Mittel

Zeit (Stunden):  02:00 Std.

Varianten:  Ab Köhlerplatz Pilgereggweid Richtung Bramboden 
bis Schüpfheim

Facts zur Tour

1

2
3

4

5

0km 0,5 1
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Feierabend-Tour mit dem gewissen Etwas

Highlights: Holzwäge bietet eine wunderbare Aussicht.

Startort: Romoos

Strecke: Romoos – Weierhüsli – Säumettle – Grämse – Holzwägen – Hinteregg – 
Ilmisberg – Farneren – Mühlibärg – Mühli – Neumatt – Flüebode – Romoos

Achtung, kritische Stellen: 
•  Eine relativ steile und anspruchsvolle Abfahrt (1) von der Farneren bis zur Mühli 

(Charrweg, diese Strecke ist zugleich auch Wanderweg)

Verpfl egung: 
• Hotel Kreuz, Romoos (2) 
• «Holzwäge»-Beizli (3)

2 Kleiner Susten-Tour
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Romoos

Weierhüsli

Ilmisberg

Holzsite

Farneren

Mühli

Hinteregg

Neumatt

Flüebode

Säumettle

Grämse

Holzwägen

Bike Guide  9

Kilometer:  11 km

Höhenmeter:  500 m

Technik:  Leicht

Kondition:  Mittel

Zeit (Stunden):  02:00 Std.

Varianten:  Ab Hinteregg kann die Tour auch Richtung Fontannen 
(bei Wolhusen) fortgesetzt werden

Facts zur Tour

1

2

3

0km 0,5 1
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Reizvolle, einfache Tour durch die Entlebucher Hügellandschaft 

Highlights: Herrliches Panorama der Entlebucher Berge vom Pilatus bis zur 
Schrattenfl uh.

Startort: Entlebuch

Strecke: Entlebuch – Ebnet – Gmeinwerch – Alp – Bramegg–Farnbüel – 
Fischenbachsagi – Lutersarni – Rotmoos – Wissenegg – Finsterwald – Entlebuch

Verpfl egung: 
• Restaurants in Entlebuch

3 Äntlibuecher-Tour

Kilometer:  34 km

Höhenmeter:  1'000 m

Technik:  Leicht

Kondition:  Mittel

Zeit (Stunden):  04:00 Std.

Anschlussmöglichkeiten:  Verbindung zur  «Schimbrig-First-Tour» (S. 12)
 via Finsterwald – Gfellen – Stilaub – Flöschen

Facts zur Tour
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Erlebnisreiche Tour durch einmalige Naturlandschaften und auf die First mit 
Fernsicht in die Alpen und zum Jura

Highlights: Durchs Entlental  zum Schimbrig-Bad und hinauf zum Berghaus 
First ob Heiligkreuz.

Startort: Hasle

Strecke: Hasle – Schwarzenbergchrüz – Müllernmoos – Schimbrig-Bad – Neuhütte – 
First – Heiligkreuz – Hasle

Achtung, kritische Stellen: 
• Beim Teilstück Schimbrig-Bad – Neuhütte (1)

Tipps: 
•  Besuchen Sie auf dem Rückweg den bekannten Wallfahrtsort Heiligkreuz (2)
•  Machen Sie einen Stopp bei der Schwefelquelle Schimbrig-Bad (3)

Verpfl egung: 
• Alpwirtschaft Neuhütte (4)
• Berghaus First (5)
• Hotel Kurhaus Heiligkreuz (6)
• Restaurants in Hasle

4 Schimbrig-First-Tour
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Kilometer:  33 km

Höhenmeter:  1'360 m

Technik:  Mittel

Kondition:  Mittel

Zeit (Stunden):  04:00 Std.

Anschlussmöglichkeiten: 
 •  Verbindung zur «Äntlibuecher-Tour» (S. 10) 

via Flöschen – Stilaub – Gfellen – Finsterwald
•  Verbindung zur «Farneren-Tour» Schüpfheim (S. 14) 

via Neuhütte – Fankhus – Äbnistetten

Facts zur Tour

1

2

4

3

5

6

0km 0,5 1
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Aussichtsreiche Tour im Voralpengebiet

Highlights: Diverse Alpwirtschaften und Sennereien.

Startort: Schüpfheim

Strecke: Bahnhof Schüpfheim – Hauptstrasse – Feldgasse – Frutteggstrasse – 
Finishütte – Punkt 1293 – Äbnistetteli – Äbnistetten – Fankhaus – Punkt 1060 – 
Schwarzenbergchrüz – Gruebenhag – Balmoos – Farnacher – Hasle – Bahnhof – 
Änetämmen – Siggenhusen – Schüpfheim

Verpfl egung: 
• Alpwirtschaft Neuhütte (1)
• Restaurants in Hasle und Schüpfheim

5 Farneren-Tour

Kilometer:  28 km

Höhenmeter:  1'000 m

Technik:  Mittel

Kondition:  Mittel

Zeit (Stunden):  04:00 Std.

Anschlussmöglichkeiten: 
 •  Verbindung zur «Schimbrig-First-Tour» Hasle (S. 12)

via Äbnistetten – Fankhus – Neuhütte 

Facts zur Tour
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Abwechslungsreiche Biketour rund um Schüpfheim

Highlights: Mehrere Aussichtspunkte auf das Napfgebiet und auf die Voralpen. 
Toller Blick auf Schüpfheim und ins Entlebuch.

Startort: Schüpfheim

Strecke: Bahnhof Schüpfheim – Richtung Westen – Unterführung – Industriestrasse – 
Hindervormüli – Coop – Landbrücke – Chrummenegg – Folischwand – Port – 
Oberberg – Gmeinwärch – Punkt 1125 – Obstaldenegg – Hof Obstalden – Schüpferegg –
Gmünden – Schabuzis – Punkt 842 – Habschwanden – Hasle – Punkt 762 – 
Punkt 891 – Unterschlund – Balmoos – Punkt 1011 – Sitenberg – Schüpfheim 

Achtung, kritische Stellen:
• Steile Strecke Obstaldenegg bis Hof Obstalden (1)

Tipps: 
• Die Grillstelle Obstaldenegg lädt zum Bräteln und Verweilen ein.
• Abstecher zur Wallfahrtskirche und dem Seleensteg in Heiligkreuz (2)
• Besuch des Schwimmbades Schüpfheim (3)

Verpfl egung: 
• Restaurants in Schüpfheim, Hasle und Heiligkreuz

6 Schüpfheimer Panoramatour

1600

km

Sc
hü

pf
he

im

Sc
hü

pf
he

im

Ch
ru

m
m

en
eg

g

O
be

re
gg

O
bs

ta
ld

en
eg

g

Sc
hü

pf
er

eg
g

Ha
bs

ch
w

an
de

n

Ha
sl

e Ba
lm

oo
s

Si
te

nb
er

g

2 4 6 8 10 12 14 16 18 20 22 24 26

1400

1200

1000

800

600

400

200

0

Höhenprofi l



Schüpfheim
Coop

Landbrücke

Chrummenegg

Oberberg

Gmeinwärch
Pt. 1125

Schabuzis

Pt. 842

Pt. 762

Pt. 891

Pt. 1011

Obstaldenegg

Hof Obstalden

Schüpferegg

Gmünden

Habschwanden

Hasle

Unterschlund

Balmoos
Sitenberg

Port

Folischwand

Unterführung

Bike Guide  17

6 Schüpfheimer Panoramatour

Kilometer:  27 km

Höhenmeter:  920 m

Technik:  Mittel

Kondition:  Mittel

Zeit (Stunden):  03:00 Std.

Abkürzung:  In Hasle via Veloweg auf direktem Weg nach Schüpfheim

Anschlussmöglichkeiten: 
• Verbindung zur «Schimbrig-First-Tour» (S. 12) in Hasle
• Verbindung zur «Farneren-Tour» (S. 14) via Hasle – Balmoos

Facts zur Tour

1

2

3

0km 0,5 1

816 
Schüpfheimer 
Panoramatour 
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Rundtour um die markante Schrattenfl uh mit steilen Aufstiegen und 
interessanten Singletrails

Highlights: Passübergang beim Hilferepass und ein feines Meringue mit Rahm im 
Kemmeriboden-Bad.

Startort: Sörenberg Dorf/Flühli

Strecke: Sörenberg – Birkenhof – Junkholz – Steibödili – Bunihus – Flühli – 
Hilferepass – Hilferehüttli – Wasserfall – Buhütte – Hürndli – Steiwang – Imbrig – 
Wittenfähren – Unter Lochsitli – Bumbach – Kemmeriboden – Schönisei – 
Chüblisbüel – Schneeberg – Salwideli – Südelhöchi – Sörenberg 

Achtung, kritische Stellen:
• Fussstrecke Birkenhof – Junkholz ca. 150 m (1)
• Abzweigung Hilferehüttli nicht verpassen (Abfahrtstempo anpassen) (2)
• Steile Passage zwischen Steiwang und Imbrig (3)

Tipps: 
• Kneippanlage Schwandalpweiher, Flühli

Verpfl egung: 
• Restaurants in Sörenberg (4)
• Hotel Kemmeriboden-Bad (5)
• Restaurants in Flühli (6)

7 Rund um die Schrattenfl uh

Höhenprofi l
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Kilometer:  53 km

Höhenmeter:  1'750 m

Technik:  Mittel

Kondition:  Schwer

Zeit (Stunden):  05:00 Std.

Anschlussmöglichkeiten: 
• Verbindung zur «Marbacher Panoramarunde» (S. 22) via Ober Lochsitli

Varianten: 
• Ab Salwideli Nationale Bikeroute Nr. 2 Richtung Glaubenbielen

Facts zur Tour
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8 Napfbergland-Tour
Auf dieser Tour über die Hügel des Entlebuchs und Emmentals geht’s zuerst via 
Vordergraben hinauf zum Chrützbode, wo zum ersten Mal der Ausblick über die 
Emmentaler Hügel genossen werden kann. Dann geht’s hinunter nach Fankhus und 
weiter nach Trub. Von hier kann ein Abstecher zum höchsten Emmentaler, dem Napf, 
unternommen werden, der sich wegen der herrlichen Aussicht lohnt. Dann geht’s 
zurück ins Trubertal bis nach Trubschachen und dann über die Risisegg zurück nach 
Escholzmatt.

Highlights: Herrliches Panorama auf dem Chrützbode, der Risisegg und dem 
Glichenberg mit Aussicht über die Emmentaler Hügel und die Zentralschweizer 
Voralpen.

Startort: Escholzmatt

Strecke: Escholzmatt – Bodenmatte – Vordergrabe – Mittlisthütte – 
Ahornebode Champechnubel – Chrützbode – Ober Stutz – Neubruch – Fankhus –
Trub – Trubschachen – Risisegg – Turner – Höch – Bödili – Lumbech – Escholzmatt

Tipps: 
•  Der Abstecher zum Napf lohnt sich wegen der herrlichen Rundsicht auf jeden Fall.
•  Ab Bödili lohnt sich ein Abstecher zur Kapelle Schwendelberg.
•  Alternative Rückfahrt nach Escholzmatt via Sampech – Grossbode – 

Schnerlen – Escholzmatt

Verpfl egung: 
• Berghotel Napf (1) 
• Restaurants im Tal von Trub (2)
• Hofbeizli «Himugüegeli» Risisegg (3)
• Restaurants in Escholzmatt (4)
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8 Napfbergland-Tour

Länge:  37 km

Höhenmeter:  930 m

Technik:  Leicht

Kondition:  Mittel

Zeit:  04:00 Std.

Anschlussmöglichkeiten:
Verbindung zur «Schüpfheimer Panoramatour» (S. 16) via Mittlisthütte – Gemeinwärch

Varianten:  Ab Fankhus kann via Mettlenalp, Stächelegg hinauf zum Napf
gefahren werden.

Facts zur Tour
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Abwechslungsreiche Tour entlang der Schrattenfl uh zur Marbachegg mit wunder-
schönen Ausblicken auf die Berner Alpen bis zum Jura

Highlights: Passage zwischen Hürnli und Imbrig, sowie Aufstieg zur 
Marbachegg und der anschliessenden Abfahrt zurück ins Dorf.

Startort: Marbach

Strecke: Marbach – Hilferetal – Buhütte – Hürndlihütte – Stei –Steiwang – Imbrig – 
Chadhus – Chadhusspycher – Marbachegg – über Skipiste nach Ober Sidenmoos – 
Sidenmoos – Marbach

Achtung, kritische Stellen:
•  Steile Passage zwischen Steiwang und Imbrig (1)
• Anspruchsvolle Abfahrt von der Marbachegg zurück ins Dorf (2)

Tipps: 
• Bike-Transport mit der Gondelbahn möglich

Verpfl egung: 
• Alpbeizli Imbrig (3)
• Berggasthaus Marbachegg (4)
• Restaurants in Marbach (5)

9 Marbacher Panoramarunde
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Kilometer:  23 km

Höhenmeter:  1‘000 m

Technick:  Mittel

Kondition:  Mittel

Zeit (Stunden):  04:00 Std.

Variante:  Beim Chadhusspycher gibt es eine Möglichkeit, 
die Tour zu kürzen.

Anschlussmöglichkeiten: 
• Verbindung zur «Rund um die Schrattenfl uh-Tour» (S. 18) via Ober Lochsitli

Facts zur Tour
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